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Evangelische Kreuzgemeinde Heidelberg - Wieblingen

Gemeinde
Gruss

Die Geburt Jesu in Bethlehem ist keine einmalige Geschichte,
sondern ein Geschenk, das immer bleibt.

Martin Luther
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An(ge)dacht

Die Gerüche nach Zimt und Vanille. Das warme Gefühl und die Erinnerung an das 
Plätzchenbacken mit Oma. Das Liedersingen und die Vorfreude auf den Weihnachts-
abend. Wenn Menschen von nah und fern zusammenkommen und sich wenige Tage 
im engsten Kreis als Familie wahrnehmen. „Weihnachten“ – traditionell, gemütlich 
und vorzüglich. Weihnachtszeit ist Familienzeit…

… und Rewe, Aldi, Penny verkünden es schon seit Oktober: das alljährlich schönste 
und größte Familienfest. Mindestens einen Monat lang wecken und erhalten Spe-
kulatius, Marzipan, Weihnachtsmänner und Glühwein unsere Vorfreude. Weih-
nachtsdeko, Weihnachtsfeiern und Weihnachtsmärkte animieren uns darüber nach-
zudenken, was für unser diesjähriges Fest noch fehlt und wo wir es herbekommen. 
Kaufhäuser und Online-Händler leben davon, dass wir unsere Zuneigung gerne auch 
materiell ausdrücken. Weihnachten ist so lukrativ wie beliebt und Weihnachten will 
vorbereitet sein!

Und ja - Weihnachten ist ebenfalls diese bekannte kirchlich-biblische Erzählung der 
heiligen Nacht vor 2016 Jahren. Der höchste, allmächtige, große Gott kommt auf die 
Erde, macht sich ganz klein und wird Mensch. Er wird als Jesuskind recht ungewollt, 
unterwegs und in Armut geboren. Erschöpfte Eltern legen ihn in eine Futterkrippe. 
Freunde und weitere Familienmitglieder sind nicht anwesend. Stattdessen feiern ihn 
fremde Hirten, die mitten in der Nacht plötzlich auftauchen. Ein Treffen fremder 
Menschen im Stall und ein Neugeborenes im Stroh zwischen Ziegen – so wirklich 
können sich da nur die Engel freuen. Nur die Engel erkennen das Wunder Gottes als 
Mensch und im Stall.

Der Kontrast zwischen der biblischen 
Weihnachtsgeschichte und unseren heuti-
gen Weihnachtsfesten kann kaum größer 
sein. Eine Gemeinsamkeit fällt dennoch 
auf: Damals wie heute ist es ein Leichtes 
über Gott hinwegzublicken. Damals im 
dunklen Stall am Rande des römischen 

Imperiums und heute im hektischen Weihnachtskitsch. Das den Hirten und Völ-
kern verkündete Wunder ist besonders an Weihnachten leicht zu übersehen. Es lau-
tet: „Gott ist hier inmitten unseres allzu menschlichen Lebens.“ „Gott ist Mensch in 
Dir und Mir.“

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit.

Oliver Seel
Pfarrer im Probedienst
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Kinderseite
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Information

Liebe Gemeinde,
es war eine spannende Zeit hier in der Kreuzgemeinde, insbesondere der Ferienspaß 
mit vielen Kindern und sehr engagierten jungen und „junggebliebenen“ Mitarbei-
tenden.

Als Familie haben wir aber leider auch gemerkt, dass es manchmal sehr schwierig ist 
zwei Gemeindestellen (Kreuz- und Luthergemeinde) und der Familie gerecht zu wer-
den. Daher habe ich mich entschlossen, erst einmal nur noch 50% zu arbeiten. Und 
wie es manchmal so ist, tat sich eine Türe auf und ich bekam eine Stelle in Karlsruhe 
im Kinder- und Jugendwerk Baden. Dort arbeite ich ab dem 1. November als Lan-
desjugendreferentin mit 50%. 
Ich freue mich auf die neue Aufgabe, trauere aber auch, da in den fast 5 Jahren viele 
persönliche Kontakte gewachsen sind. Danke an alle, die mich im Ferienspaß, in der 
Konfirmandenarbeit und im Kigo in der Kreuzgemeinde so lieb begleitet haben.

Ihnen allen alles Gute und Gottes reichen Segen!

Antje Tuscher, Gemeindediakonin
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500 Jahre Reformation

Im Oktober startet das Reformationsjubiläumsjahr auch bei uns in Heidelberg. 
Zu diesem Anlass wird es im Stadtkirchenbezirk zahlreiche Veranstaltungen geben 
– sicher auch in Ihrer Gemeinde. Um Ihnen eine Übersicht über diese Vielfalt zu 
geben, haben wir einen Veranstaltungskalender mit zahlreichen Informationen und 
Terminen zusammengestellt.

Die Broschüre liegt bei Ihnen in der Gemeinde und in Ihrem Pfarramt aus.

Besonders möchten wir auf drei Veranstaltungen hinweisen: Am 12.und 13.12.2016 
wird das Geschichtenmobil auf seiner Reise durch Europa in Heidelberg Station 
machen. Chöre aus ganz Baden treffen sich vom 30.06.- 02.07.17 in Heidelberg, ein 
zentraler Gottesdienst auf dem Universitätsplatz wird das Badische Chorfest abrun-
den. Am Reformationstag 2017 wird in einem besonderen Festgottesdienst eine 
Ökumenische Charta unterschrieben. 

Anlässlich des Jubiläums gibt es in limitierter Auflage auch ein Geschenkset „Refor-
mationsweine“, eine „Reformationsschokolade“ sowie ein Postkartenset mit originel-
len Zitaten käuflich zu erwerben. Informationen hierzu sowie zu unserem Terminka-
lender finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.ekihd.de/reformationsjubiläum

Diese Artikel eignen sich auch hervorragend als Geschenkidee zu Weihnachten und 
zu diversen Anlässen. 

Für Bestellungen wenden Sie sich bitte an wiebke.schuppe@kbz.ekiba.de.
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500 Jahre Reformation

… da ist Freiheit (2. Kor 3,17)

500 Jahre Reformation

Die evangelischen Landeskirchen in Baden und 
Württemberg haben sich für das Jubiläumsjahr auf 
eine gemeinsame Losung verständigt. Sie lautet 
„... da ist Freiheit - 500 Jahre Reformation“. Sie 
möchten sich freudig und dankbar zu der christli-
chen Grunderfahrung bekennen, die in 2. Korinther 
3,17 auf die Formel gebracht wird: „Wo aber der 
Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.“ 
Die Jubiläumslosung soll daran erinnern, dass die 
Reformation die befreiende Kraft des Evangeliums 
von der heilsamen Gegenwart Gottes in den Mittel-
punkt kirchlicher Lehre und Verkündigung gestellt 
hat. 

Deshalb haben wir pünktlich zu Beginn des 
Jubiläumsjahres am Reformationstag (31.10.) 
die LUTHER-Fahne am Mast vor unserer 
Kreuzkirche gehisst, um so auch von außen  
auf das Reformationsjubiläum und die vielfäl-
tigen Veranstaltungen während des Jubiläums-
jahres aufmerksam zu machen.

Ernst Merdes
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Ökumene

Gemeindewanderung – rund um Heppenheim
- eine Nachlese -

Am Samstag, dem 24. September 2016, war es wieder soweit:
Am S-Bahnhof HD-Pfaffengrund trafen sich 24 frohgelaunte Wanderfreunde aus 
der katholischen und evangelischen Gemeinde, um zum ersten Mal ökumenisch, 
gemeinsam zur Wanderung aufzubrechen.

Mit der Bahn ging es nach Heppenheim, von wo aus uns der Bus bei herrlichem Son-
nenschein zum Ausgangspunkt der Wanderung, der „Guldenklinger Höhe“, brachte.
Unser Wanderführer, Peter Rothermel, hatte eine herrliche Wanderstrecke ausge-
sucht, die uns auch immer wieder Rastmöglichkeiten bot.

Nach einer kurzen Andacht darüber, dass „unterwegs sein“ etwas zutiefst Christliches 
ist, wurde der Kanon „Vom Aufgang der Sonne“ angestimmt. Weiter ging es durch 
die Weinberge oberhalb von Heppenheim, bis sich schließlich der Blick über die 
Stadt selbst und den beeindruckenden „Bergsträßler Dom“ öffnete. 

Mit einem steilen Abstieg wurde dann die Stadt und unsere Einkehr erreicht. Nach 
erfolgter Stärkung und einem anschließenden Rundgang durch Heppenheim, bei 
dem verschiedene Eisdielen „getestet“ wurden, ging es mit dem Zug wieder zurück 
nach Wieblingen.

Es bleiben schöne Erinnerungen an das Miteinander und die verschiedenen Gesprä-
che untereinander an diesem wundervollen Spätsommertag.

Mal sehen, ob unser Wanderführer auch schon einen Streckenvorschlag
für 2017 hat…

Ernst Merdes
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Aus den Kitas

Erntedank im Haus für Kinder

Am Mittwoch, den 28. September 
machten sich alle Kita-Kinder und 
die Krippenkinder auf den Weg in die 
Kreuzkirche, jedes, bepackt mit seinen 
Gaben für den Erntedankaltar. 

Die Kinder freuten sich besonders, 
dass auch ein paar Eltern den Weg 
zur Kirche fanden und die Kinder im 
Kirchenvorraum freudig in Empfang 
nahmen.
Mit einer tollen Geschichte über den 
Apfel und schwungvollen Liedern 
konnten wir gemeinsam einen klei-
nen Erntedank Gottesdienst feiern.

Mit dem Segen von Frau Deichl marschierten unsere Kleinen zufrieden zurück zum 
Haus für Kinder. 

Ihr Team Haus für Kinder

Unser Diakonieverein sucht eine/n neuen Kassenwart/in. 

Zu den Aufgaben gehören u.a. online Banking mit Profi-Cash und Teilnahme an 
den Vorstandssitzungen, etwa drei Mal im Jahr. Für die Arbeit gibt es eine kleine 
Aufwandsentschädigung. Unsere bisherige Kassenwartin möchte aufhören, wäre 
aber bereit die neue Person einzuarbeiten. Für nähere Einzelheiten und Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin M. Deichl.



9

 

 

 

 

 
 

 

Sterne für die Wieblinger Mahlzeit
Liebe Gemeinde,

jeden zweiten Samstag im Monat kocht ein Team aus unserer Gemeinde
ein warmes Mittagessen und bewirtet bedürftige Mitmenschen in unserem
Gemeindehaus. Diese „Wieblinger Mahlzeit“ wird durch Spenden finanziert.
Die „Haushaltskasse“ muss dringend aufgefüllt werden. Deshalb bieten wir 
an den 4 Adventsonntagen selbstgebastelte Sterne und andere Basteleien
 zum Verkauf an.

Wir freuen uns, wenn viele Menschen nach dem Gottesdienst noch etwas Zeit 
haben, um unser Angebot anzunehmen

Termine

Für alle HelferInnen zum Vormerken: 

Ab dem 26.10. hat in Heidelberg das 
„Frühstück im Winter“ begonnen. Reihum wird 
es bis zum 02.04.2017 von 27 unterschiedlichen Gemein-
den und Einrichtungen ausgerichtet. 

Unsere Stadtteilgemeinden, die ev. Kreuzgemeinde und die kath. Pfarrgemeinde 
St. Bartholomäus, werden es wieder gemeinsam anbieten.

Bei uns findet es statt am Montag, 06.03. – Samstag, 11.03.2017
von 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr im ev. Gemeindehaus, Mannheimer Str. 252.

Helferlisten werden vier Wochen vorher in den Kirchen ausliegen. 
Wenn Sie Lust haben mitzuhelfen, können Sie sich auch gerne über das Pfarr-
amt (kreuzgemeinde@ekihd.de) oder direkt bei mir (p-u-neureuther@gmx.de)
melden. Wir benötigen ihre Hilfe von 7:00 bis höchstens 11:00 Uhr. Es kann 

auch gerne nur einen Tag sein. Das Team freut sich auf Ihre Mithilfe.
Ute Neureuther (834293)
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25 Jahre Ökumenische Nachbarschaftshilfe Wieblingen:

„ Bemühe dich, wenn du jemandem begegnest, dass er nach der Begegnung mit 
dir fröhlicher ist.“

Mit diesem Zitat von Mutter Teresa hatte die Ökumenische Nachbarschaftshilfe 
Wieblingen ihre Einladung zum 25-jährigen Bestehen überschrieben. Unzählige sol-
cher Begegnungen haben in den letzten 25 Jahren dank der zahlreichen Helfer und 
der engagierten Arbeit des Leitungsteams in unserem Stadtteil stattgefunden.

Der Abend begann mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Alten katholischen 
Kirche mit Pfarrerin Michaela Deichl und Pfarrer Johannes Brandt, der in der Pre-
digt den urchristlichen Gedanken betonte, den die Nachbarschaftshilfe verwirklicht, 
nämlich füreinander da zu sein und einander zu helfen. „Sie geben damit Chris-
tus Hände, Füße und Stimme“, so würdigte Pfarrer Brandt die Arbeit der Nachbar-
schaftshilfe.

In dem anschließenden Beisammensein im evangelischen Gemeindehaus drück-
ten zahlreiche Grußworte die große Wertschätzung aus, die diese segensreiche Ein-
richtung in Wieblingen genießt. Grußworte wurden gesprochen von Uta Edelmaier 
als Vertreterin des Gründungsteams von 1991, Monika Meißner als Vertreterin des 
Gemeinderats, den beiden Pfarrern, Gitta Blum vom Seniorenzentrum, Sabine 
Wacker vom Stadtteilverein und Jürgen Leibold von „In Wieblingen alt werden“. 
Agnes Petschan vom aktuellen Leitungsteam verglich die Rahmenbedingungen der 
frühen Jahre mit heute und beschrieb anschaulich, wie der bürokratische Aufwand in 

Ökumene
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der Arbeit zugenommen hat. Gleichzeitig verwies sie auf den anhaltenden Erfolg der 
Arbeit, wie er etwa an der großen Zahl der geleisteten Hilfestunden deutlich wird.

Dem Leitungsteam - Heide Müller, Ute Neureuther, Agnes Petschan und Annerose 
Schmalz - und allen Helfern der Nachbarschaftshilfe ein großes Dankeschön für ihre 
unermüdliche Arbeit und weiterhin viele Freude stiftende Begegnungen.

Übrigens: Die Nachbarschaftshilfe sucht immer wieder Helferinnen und Helfer. Wer 
Interesse hat, kann sich unter Tel. 831554 melden.

Claudia Heinemann

Liebe Gottesdienstbesucherinnen und Gottesdienstbesucher 
der Luther- und der Kreuz-Gemeinde,

seit 2011/12 darf ich immer wieder einmal mit Ihnen zusammen 
Gottesdienst feiern. Allerdings bin ich in diesem Jahr etwas selte-
ner als sonst bei Ihnen, und im ersten Halbjahr 2017 werde ich 
ganz aussetzen. Dabei steht es nicht so, dass ich mich heimlich 
davonstehlen will. Vielmehr bin ich derzeit in der heißen Phase 
meiner Habilitation in der Theologie, die ich 2017 abschließen 
möchte. Wenn ich dann aber im Reformationsjahr meine The-
sen an irgendwelche Türen genagelt habe, werde ich fröhlich zu 
Ihnen zurückkehren und meinen Predigtdienst in gewohntem 

Umfang wieder aufnehmen. Gern berichte ich Ihnen dann auch einmal von meiner 
Arbeit, die sich mit dem Themen Krankheit und Gesundheit in theologischer Hin-
sicht beschäftigt. 
(Für alle, die langfristig planen: am 10.10.2017 um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum 
der Luther-Gemeinde...)

Ich grüße Sie herzlich – und trotzdem hoffentlich auf bald!

Ihr 
Thorsten Moos

Ökumene / Information
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Wir laden ein zu den Taizé – Andachten

05. Dezember 2016
09. Januar 2017
06. Februar 2017
06. März 2017

Die Andachten finden immer montags um 19:30 Uhr 
in der Kapelle der Elisabeth-von-Thadden-Schule statt.

Ihr Taizé - Vorbereitungskreis

       
   
        

   

     
     

     
       
    

 

      
     

  

       
     

     
    

    

   
      

    

Termine

Auch in diesem Jahr findet wieder ein 
Lebendiger Adventskalender

in Wieblingen in der Zeit vom 
01. - 23. Dezember 2016 statt.

An jedem Tag gestalten unterschiedli-
che Personen oder Gruppen in Häusern, 

Höfen, Gärten und auf öffentlichen Plätzen 
eine kurze Besinnung mit Musik, Singen 

von Adventsliedern, Bibeltexten und 
Kurzgeschichten.

Anschließend können die Gäste bei einem 
heißen Getränk noch miteinander ins 

Gespräch kommen.
Beginn ist jeweils 18:00 Uhr (mit einigen 
Abweichungen). Die Liste mit den jewei-
ligen Gastgebern wird in der katholischen 
und evangelischen Kirche ausgehängt und 

Flyer werden verteilt.
Das ökumenische Vorbereitungsteam freut 
sich, Sie an den unterschiedlich gestalteten 

Abenden begrüßen zu dürfen.
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Kindergottesdienst

Gemeinsam 
unterwegs

Gottesdienste 
mit Kindern

11.12.2016	 Kindergottesdienst
15.01.2017	 Kindergottesdienst
19.02.2017	 Kindergottesdienst
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PosaunenChor

PosaunenChor ist gefordert…
In der bevorstehenden Advent- und Weihnachtzeit ist auch der PosaunenChor häufig 
im Einsatz, um auf musikalischem Weg die Geburt Jesus zu verkünden.

Traditionell beginnt dies mit der Mitwirkung bei der Eröffnung des Wieblinger Wei-
hanchtsmarktes am Samstag, den 26.11.2016, um 17:00 Uhr.

Am Vormittag des 4.12. (2. Advent) trägt der PosaunenChor die „Frohe Botschaft“ 
in verschiedene Kliniken und Seniorenheime in Heidelberg. Auch andere Posaunen-
chöre aus dem Bezirk Heidelberg pflegen diesen Dienst und so erreichen wir ein brei-
tes Spektrum an Kranken und Senioren, sowie auch das jeweilige Pflegepersonal. Die 
vielen positiven Rückmeldungen hierbei sind uns Ansporn, dies weiter zu führen.

Am 11.12. (3. Advent) um 10:00 Uhr gestaltet der PosaunenChor zusammen mit 
Pfarrerin Deichl und Kantor Balbach einen Liedgottesdienst in unserer Kreuzkirche.

Winterlich wird es dann am Abend des 
23.12. bei dem „Wintermärchen-Abend“ 
auf dem Grenzhof. In idyllischer Atmo-
sphäre umrahmen hier die Bläserinnen und 
Bläser einen festlichen Abend im dortigen 
Hotel.

An Heiligabend (24.12.) treffen sich um 
14:30 Uhr unsere Bläserinnen und Blä-
ser mit dem Posaunenchor der Lutherge-
meinde in der Halle des Hauptbahnhofes 
in Heidelberg, um den Reisenden trotz der 
Hektik, weihnachtliche Klänge mitzuge-
ben.

Weiter geht es dann um 16:00 Uhr auf 
dem neuen Friedhof in Wieblingen, wo 
wir zusammen mit dem Gesangsverein 
Eintracht Liederkranz, der Verstorbenen 
gedenken.
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Kinder brauchen mehr als Brei. Ohne Vitamine 

und Mineralstoffe leidet ihre Entwicklung. 

Weltweit ist jeder 3. Mensch mangelernährt. 

Ihre Spende hilft.

PosaunenChor

Um 17:00 Uhr umrahmen wir die Christ-
vesper musikalisch. 

Anschließend verabschieden wir die Got-
tesdienstbesucher mit einigen Chorälen 
nach Hause.

Nach diesem „Marathon“ können alle Bläserinnen und Bläser anschließend zufrieden 
und im Kreise ihrer Familien das „Fest der Liebe“ feiern.

Der PosaunenChor probt seit den Sommerferien jeden Montag um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus. Gäste sind herzlich willkommen. Interessierte, die ein Blechblas-
instrument erlernen möchten, könne sich beim PosaunenChor informieren.

Petra Rink / Ernst Merdes
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Kinderchöre

Geisterstunde auf Schloss Eulenstein –
ein schaurig schönes Grusical
Im fast voll besetzten Saal des 
ev. Gemeindehauses wurden die 
Zuschauer am 30. Oktober Zeuge 
der Eulenstein’schen Geisterstunde, 
zu der Schlossherr Karl von Radau 
(Laura de Boer) geladen hatte.
Alle waren seiner Einladung gefolgt: 
die kleine Hexe, Graf Dracula (Sarah 
Mayländer), Rübezahl (Lisa Vol-
les/Julia Krauß), der Flaschengeist 
und natürlich viele Gespenster und 
Hexen. Auch Raben konnte man zum Schloss fliegen sehen. 

Der Erzähler (Annika Baumbusch) stimmte das Publikum in Gedichtform auf die 
bevorstehende Geisterstunde ein und nachdem um Mitternacht der letzte Glocken-
ton verklungen war, wurde es im Schloss lebendig: „Hu-uh, hu-uh, hu, die Ketten 
rasseln…“, „…überall ein Zischen und ein Krachen…“, „…ho-ho-ho-ho-ho im gan-
zen Schloss…“. Dichter Nebel und ein Skelett taten ein Übriges, um die gruselige 
Stimmung noch zu verstärken.

Dass es sich um einen ganz besonderen Tag handelte, sollten die Zuschauer sogleich 
erfahren: der Flaschengeist (Malte Windler) feierte seinen 1000. Geburtstag und 
bekam eine riesige Flasche geschenkt, in der er endlich mal seine Beine ausstrecken 
konnte.
Die kleine Hexe (Cosima Schilling) kam mit Verspätung im Schloss an, weil sie gro-
ßes Reisegepäck mit sich führte. Zur Überraschung aller packte sie ihre neueste Erfin-
dung aus: eine Krach- und Geräuschemaschine, die bei der mühseligen Geisterarbeit 
helfen sollte und die sie sogleich vorführte („Das Lied von der Krachmaschine“).

Während sich anschließend die Geister-
schar im ganzen Schloss verteilte, um 
ordentlich zu spuken, schlich sich Fritz 
Rabatz von Ach und Krach (Amy Schnitz-
ler) ins Schloss, um die Krachmaschine zu 
stehlen, und das, obwohl er seit 138 Jahren 
Schlossverbot hatte! Mit seinem „Trom-
mellied“ machte er laut und deutlich klar, 
wer der Herrscher über’s Trommelland ist.
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Kinderchöre

Da die Feiernden sich aber von dem Rabatzmacher nicht bei der Geisterstunde stö-
ren lassen wollten, musste ihm die kleine Hexe (Lola Volles) mit ihrem „Zauberlied“ 
heiße Sohlen zaubern.

Nach einer kurzen Abkühlung kam 
Fritz Rabatz von Ach und Krach 
(Jonah Breitenstein) zurück, aber sein 
Vorschlag, Trommeln gegen Konst-
ruktionspläne für die Krachmaschine 
einzutauschen, wurde entrüstet abge-
lehnt. Doch angesichts der Drohung, 
kein Gespensterhandwerkszeug aus 
seiner Rabatzfabrik mehr zu liefern, 
rief man den Großen Geisterrat zu 
Hilfe und kam schließlich zu einer 

Einigung, mit der alle zufrieden waren.
Nachdem das Geschäft mit einem kräftigen Geisterhuhu abgeschlossen worden 
war, konnten doch noch alle gemeinsam eine rauschende Geisterparty mit Saft und 
Rübenbier feiern, bei der bis zum Sonnenaufgang getanzt wurde.

Alle Kinder waren konzentriert bei der Sache und spielten ihre Rollen sehr engagiert. 
Die zweistimmigen, teils lustigen, teils spannenden und gruseligen Lieder wurden 
vom Spatzenchor und der Kinderkantorei dank der wunderbaren Führung von Chor-
leiterin Kathrin Kirn-Rodegast unterhaltsam vorgetragen. Ganz besonders die Solis-
ten konnten ihr musikalisches Talent unter Beweis stellen.
Begleitet wurde der Chor von Simone Soldner-
Loescher an Schlagzeug und Keyboard, Klaus 
Loescher am E-Bass, Johanna Rodegast an der 
Violine und Kathrin Kirn-Rodegast am Flügel.
Am Ende gab es für alle Mitwirkenden tosen-
den Applaus und für das Publikum nochmal das 
„Kettenrasselfinale“ als Zugabe. Huuuuuuh!

An dieser Stelle möchte ich allen noch einmal ganz herzlich danken, die in irgend-
einer Form dazu beigetragen haben, dass dieses Musical aufgeführt werden konnte. 
Ohne die vielfältige Mithilfe wäre das nicht möglich gewesen.

Adelheid Ewald (Elternvertreterin der Kinderchöre)

Weitere Fotos von der Generalprobe und der Musical-Aufführung können Sie im 
Foyer der Kreuzkirche bewundern. 

Herzlichen Dank an Albert Karras vom Ältestenkreis!
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Kinderchöre

Spatzenchor und Kinderkantorei

Rückblick

Am Samstag, den 19. September 2016 fand der Einschulungsgottesdienst für die 
neuen Erstklässler in der Bartolomäuskirche statt.
Die Spatzenchorkinder waren eingeladen, die Gemeindelieder anzustimmen und 
kräftig mitzusingen. Nach diesem fröhlichen Willkommensfest sind einige neue 
Spatzen zum Chor dazugekommen. 

Seit Ende September singen die neuen Drittklässler erstmalig in der Kinderkantorei. 
Um die Umstellung vom Spatzenchor zu erleichtern, hat jedes Kind einen „Paten“ 
oder eine „Patin“, die die jüngeren Kinder unterstützen. Die Paten sind ältere Kinder, 
die schon länger in der Kinderkantorei singen. Sie helfen beim Lesen der Noten und 
auch durch kräftiges Mitsingen beim Erarbeiten der neuen Literatur. Das Liedgut ist 
oft komplizierter als im Spatzenchor, auch anderssprachige Texte werden erarbeitet 
und die Probezeit ist länger.
Mit dem Ergebnis der ersten Proben bin ich zufrieden, die neue Kinderkantorei 
besteht aus einer großen Gruppe singfreudiger Kinder.

Besonders intensiv hatten wir unser diesjähriges Kindermusical vorbereitet. Aus ter-
minlichen Gründen mussten wir mit unserer Aufführung in die Herbstferien auswei-
chen.
Passend zur Jahreszeit beschäftigten wir uns mit dem Thema „Gespenster“. Es zeigte 
sich auf witzige Weise, dass auch bei Gespenstern nicht immer alles glatt läuft. Sie 
versuchten zwar, den Konflikt wegzuzaubern, stellten aber fest, dass ein Kompromiss 
die nachhaltigere und bessere Lösung ist.
Karl von Radau, Schlossherr auf Schloss Eulenstein, rief zur Geisterstunde. Alle Geis-
ter von nah und fern waren gekommen, um nach langer Zeit wieder einmal kräftig 
auf Eulenstein zu spuken. Die kleine Hexe führte zum ersten Mal ihre sagenhafte 
Krachmaschine vor und Fritz Rabatz holte sich dadurch heiße Sohlen. Weil der Fla-
schengeist aber ein besonderes Fest gefeiert hat, waren am Ende alle in bester Geis-
terpartystimmung.

Nach den Herbstferien bereiten wir uns auf die Advents- und Weihnachtszeit vor.

Den Gottesdienst für „Groß und Klein“ zum ersten Advent feiern wir mit Pfarrerin 
Michaela Deichl am 27. November um 10:00 Uhr in der Kreuzkirche.
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Kinderchöre

Am Sonntagnachmittag, den 27. November 2016 singen wir um 14:45 Uhr auf 
dem Wieblinger Weihnachtsmarkt.

Am Dienstag, 13. Dezember um 18:00 Uhr sind die Spatzen und der Blockflöten-
spielkreis mit bei der Gestaltung des Adventsabends „Licht und Klang“ beteiligt.

Am 24. Dezember um 15:00 Uhr singen und spielen die Kinderchöre beim Gottes-
dienst für „Groß und Klein“ im Krippenspiel.

Im Hinblick auf unsere Aktivitäten in der Advents- und Weihnachtszeit möchte ich 
mich herzlich bedanken bei den Kindern und ihren Eltern, bei Pfarrerin Michaela 
Deichl, die mit uns die Gottesdienste vorbereitet und gestaltet, bei Stefanie Strothotte, 
die unsere Homepage „pflegt“ und bei unserer Elternvertreterin Adelheid Ewald, die 
sich mit uns für die Durchführung und das Gelingen unserer Projekte einsetzt.

Ausblick

Im Mittelpunkt unserer Arbeit im neuen Schuljahr 2016/ 2017 stehen die Auswahl 
und Vorbereitung neuer Lieder und eines Musicals, das wir dann 2018 zu Gehör 
bringen wollen, außerdem wie gewohnt, die Mitgestaltung von unterschiedlichen 
Gottesdiensten.
 
Junge Instrumentalisten stellen sich vor 

am Samstag, 4. Dezember 2016 um 11:00 Uhr im Gemeindehaus.
Die verschiedenen Instrumentalisten, Blockflötengruppen und junge Sängerinnen 
und Sänger bringen Werke aus verschiedenen Epochen zu Gehör.
Der Eintritt zu diesem Konzert, das der Förderverein speziell für ein junges Publikum 
anbietet, ist frei. 
Um eine Spende wird gebeten.

Eine Aufnahme in den Spatzenchor oder in die Kinderkantorei ist nach persönlicher 
Absprache mit mir möglich, Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.

Seit September 2016 findet ein neuer Anfängerkurs für Sopranblockflöten statt.
Kinder ab dem 2. Schuljahr, die gerne singen und spielen und schon über Grund-
kenntnisse des Blockflötenspiels verfügen, sind eingeladen, daran teilzunehmen.
Auch im Blockflötenspielkreis für Fortgeschrittene ist eine Teilnahme nach Abspra-
che mit mir möglich.

Kathrin Kirn-Rodegast
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Termine und Gottesdienste

Dezember
Sonntag, 04.12.2016 

2. Advent
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen
Pfarrer i.P. Seel

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Montag, 05.12.2016

19:30 Uhr	 Taizé-Andacht 
	 in der Thaddenkapelle

Sonntag, 11.12.2016

3. Advent
09:00 Uhr	 Grenzhof-Gottesdienst
Pfarrerin Deichl

10:00 Uhr	 Liedgottesdienst 
	 und KiGo
Mitwirkung: 	 PosaunenChor
Pfarrerin Deichl

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Dienstag, 13.12.2016 

18:00 Uhr	 Licht und Klang 
	 von Kirche zu Kirche

Sonntag, 18.12.2016 

4. Advent
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Pfarrer Schärr

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Mittwoch, 21.12.2016 

18:30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst 
	 der Thaddenschule 

Donnerstag, 22.12.2016 

08:15 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst 
	 der Fröbelschule 

Samstag, 24.12.2016

Heiligabend
15:00 Uhr	 Gottesdienst mit 
	 Krippenspiel
Mitwirkung: 	 Kinderchöre
Pfarrerin Deichl 

16:00 Uhr	 Der PosaunenChor und der 
	 Gesangverein musizieren
	 auf dem neuen Friedhof

17:00 Uhr	 Christvesper
Mitwirkung: 	 PosaunenChor
Pfarrerin Deichl 

22:30 Uhr	 Christmette
Pfarrer i.P. Seel

Sonntag, 25.12.2016 

1. Weihnachtsfeiertag
18:00 Uhr	 Gottesdienst 
Mitwirkung:	 Cross-Over-Chor
Pfarrerin Deichl

Montag, 26.12.2016

2. Weihnachtsfeiertag
09:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 auf dem Grenzhof
Pfarrer i.P. Seel

10:00 Uhr	 Musikalischer Mitmach-
	 Gottesdienst für Jung und
	 Alt mit Abendmahl 
	 (Intinctio)
Pfarrer i.P. Seel

Samstag, 31.12.2016

Altjahresabend
18:00 Uhr	 Jahresschluss-Gottesdienst
	 mit Abendmahl 		
	 (Gemeinschaftskelch/Wein)
Pfarrerin Deichl 
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Termine und Gottesdienste

--- Änderungen vorbehalten ---

Januar 2017
Gottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 01.01.2017 

kein Gottesdienst

Sonntag, 08.01.2017

10:00 Uhr	 Gottesdienst (Kanzeltausch)
Pfarrer Reichert

Sonntag, 15.01.2017 

10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 mit Abendmahl (Intinctio)
	 und KiGo
Pfarrerin Deichl
		  Kirchencafé

EINE-Welt-Waren

Sonntag, 22.01.2017

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrer i.P. Seel

Sonntag, 29.01.2017

10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 mit Konfirmandentaufen
Pfarrerin Deichl
	 Kirchencafé

Februar 2017
Sonntag, 05.02.2017

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrer i.P. Seel

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Montag, 06.02.2017

19:30 Uhr	 Taizé-Andacht 
	 in der Thaddenkapelle

Sonntag, 12.02.2017

17:00 Uhr	 Abendgottesdienst
Mitwirkung:	 Posaunenchöre des 
	 Bläserbezirks Heidelberg, 	
	 Leitung: Traugott Fünfgeld
Pfarrerin Deichl

Sonntag, 19.02.2017

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen
	 und KiGo
Pfarrerin Deichl

Kirchencafé

Sonntag, 26.02.2017 

10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 mit Abendmahl (Intinctio)
Pfarrer i.P. Seel
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Information

Informationen rund um unsere besonderen Gottesdienste in 
der Advents- & Weihnachtszeit sowie zum Jahreswechsel

Liedgottesdienst am 3. Advent, 11.12.

10:00 Uhr Pfarrerin Deichl predigt über das Lied „Wie soll ich dich 
empfangen“. Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst 
vom PosaunenChor unter der Leitung von Csaba Asboth 
und Kantor Johannes Balbach.

Für Groß & Klein:  
Licht & Klang von Kirche zu Kirche!

Dienstag, 13.12. um 18:00 Uhr Treffpunkt in der Kreuzkirche

Mit Licht, Laternen und Liedern wandern wir gemeinsam 
von der Kreuzkirche durch den Thadden-Park in die Kapelle. 
Wir hören und sehen eine adventliche Geschichte mit Pfar-
rerin Michaela Deichl. Wir singen und lassen uns vom 
Kerzenschein wärmen und einstimmen auf den Advent. 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, ihre Laternen mitzu-
bringen. Musikalisch begleitet werden wir vom Spatzenchor 
und dem Blockflötenensemble von Kathrin Kirn-Rodegast 
sowie Johannes Balbach. Herzliche Einladung an alle Kin-
der und Erwachsene! 

Heiligabend, 24.12.

15:00 Uhr Im Nachmittags-Gottesdienst wird ein Krippenspiel für 
alle Altersgruppen aufgeführt. Mitwirken werden unsere 
Kinderchöre unter der Leitung von Kathrin Kirn-Rodegast 
und Johannes Balbach an der Orgel.
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Information

17:00 Uhr Die Christvesper wird mit viel Gesang und einer Predigt von 
Pfarrerin Michaela Deichl gestaltet. Musikalisch umrahmt 
wird der Festgottesdienst vom PosaunenChor unter der Lei-
tung von Csaba Asboth und Johannes Balbach an der Orgel.

22:30 Uhr Die Christmette hat meditativen Charakter und wird gestal-
tet von Pfarrer i.P. Oliver Seel und Kathrin Kirn-Rodegast 
an der Orgel.

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.

18:00 Uhr Der Festgottesdienst am Abend wird gestaltet von Pfarre-
rin Deichl im Dialog mit dem Cross-Over-Chor, der Aus-
züge aus Händels Messias zusammen mit dem Ensemble 
Streichzart unter der Leitung von Johannes Balbach inter-
pretieren wird. 

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.

09:00 Uhr Gottesdienst auf dem Grenzhof

10:00 Uhr Wir feiern in der Kreuzkirche bereits zum vierten Mal einen 
musikalischen Mitmach-Gottesdienst für Jung und Alt. 
Es werden ab dem 1. Advent in den Gottesdiensten Lied-
blätter zum Mitnehmen ausliegen, so dass jede und jeder 
herzlich eingeladen ist, einmal wieder die Flöte, die Geige, 
die Blasinstrumente, das Akkordeon oder den Konzertflügel 
mitzubringen zum gemeinsamen Musizieren unserer schö-
nen Weihnachtslieder. 
Auch auf unserer Homepage www.wieblinger-konzerte.de 
werden die Liedblätter zum Herunterladen bereitgestellt. Auf 
zahlreiche Teilnahme freut sich Kantor Johannes Balbach. 
Die Gottesdienstbesucher der letzten beiden Jahre hatten 
gemeinsam viel, viel Freude!!!
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Information

Jahreswechsel 31.12.
18:00 Uhr Wir feiern den Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl, 

den Pfarrerin Deichl zusammen mit Ernst-Walter Selle an 
der Orgel gestalten wird. 

An Neujahr, den 01.01.2017 findet kein Gottesdienst statt.

Einladung zur Winterkirche 2017:

Auch dieses Jahr werden wir aus Energiespargründen die 
Gottesdienste zwischen Januar und Mitte März 2017 im 
Gemeindehaus feiern und laden herzlich zu dieser besonde-
ren Gottesdienst-Atmosphäre ein.

Am Sonntag, den 08.01.2017 gestaltet Pfarrer David Reichert um 10:00 Uhr 
den Eröffnungsgottesdienst der Winterkirche im Gemeindehaus.
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Termine

Gott und die Welt...
...und die Sonntagspredigt

Ich möchte Sie wieder ganz herzlich einladen. Gemeinsam lesen wir Bibeltexte, die 
für die Predigt für den darauffolgenden Sonntag von Bedeutung sind und machen 
uns unsere ganz eigenen Gedanken dazu.

Die Abende sind in sich abgeschlossene Einheiten und können auch einzeln und 
ohne religiöse Vorkenntnisse besucht werden. Auch die Religionszugehörigkeit spielt 
keine Rolle.

Ich freue mich auf interessante Begegnungen und neue Impulse.

Claudia Frei
Älteste der Kreuzgemeinde Wieblingen

Gott und die Welt ...
wir treffen uns:        
freitags 19:30-21:00 Uhr
in der Sakristei (Eingang über das Gemeindehaus)

	 02. Dezember 2016
	 16. Dezember 2016
	 13. Januar 2017
	 10. Februar 2017
	 24. Februar 2017
	 10. März 2017
	 24. März 2017

Sollten Sie Fragen haben,
können Sie mich erreichen

telefonisch: 7 59 28 62
per Email: frei_claudia@web.de
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Kirchenmusik

„Messiah… in the move!“ 

Aus der Musik-Unterrichtseinheit „Rhythm is it“ der ehemaligen Klasse 10B der 
Thaddenschule Wieblingen entstand die Idee, an unserer Schule und mit unserem 
Schul-Gemeindechor CrossOver ein ähnliches Projekt zu starten, bei dem alle Poten-
tiale gebündelt werden. In der Filmdokumentation „Rhythm is it“ führen 250 Schü-
ler, überwiegend aus Berliner Brennpunktschulen, zusammen mit den Berliner Phil-
harmonikern unter der Leitung von Sir Simon Rattle das Ballett „Sacre du printemps“ 
von Igor Strawinski auf. Wir haben in Wieblingen zwar keine Berliner Philharmoniker 
zu bieten, aber hochmotivierte Potentiale, die alle an dieser Idee mitarbeiten möchten. 
Und nun wird diese Idee Wirklichkeit!

Am Samstag und Sonntag des 3. Advent (10. & 11.12.16) wird die Kreuzkirche 
Wieblingen Zeuge eines Konzertes mit 130 Akteuren auf der Bühne, die zwei völlig 
unterschiedliche Werke aufführen und interpretieren werden: Georg Friedrich Hän-
dels Messias (1742) wird mit der Jazzmesse (2012) von David Timm durchwoben. 
Beide Werke lassen in der Begegnung gänzlich neue Perspektiven entdecken. Daher 
der Titel: „Messiah… in the move!“

Lyrische Momente und packende Grooves lassen Bewegung, Musik, Raum und Ambi-
ente zu einem Gesamtkunstwerk verschmelzen und altbekannte Musik in völlig neuem 
Kontext erscheinen. Tänzer, Sänger und Instrumentalisten werden von unserer Tech-
nik-AG in Szene gesetzt und der Raum der Kreuzkirche wird neu erlebbar. 
Beteiligt ist das Orchester Concerto der Thaddenschule unter der Einstudierung von 
Ulf Engel mit Unterstützung von Lehrern, Eltern und einigen Gästen. Es wirken mit 
die Tanz-AGs der Mittel- und Oberstufe von Antje Walter, die auch die Gesamtcho-
reographie erarbeitet hat, die Thadden-Technik-Crew unter der Leitung von Sanne 
Walentin, der CrossOverChor und natürlich die ehemalige Klasse 10B der Thadden-
schule, die zusammen mit Antje Walter und Johannes Balbach nun ein halbes Jahr 
kontinuierlich dieses Projekt inszeniert hat. Als Solisten werden Klara Laue (Mezzo), 
Tine Wiechmann (Sopran), Rachel Rickert (Alt - Mosbach), Michael Putsch (Tenor 
& Saxophon - Heidelberg) und Martin Backhaus (Bass - Berlin) erlebbar sein. Die 
Gesamtleitung des Projekts hat Kantor Johannes Balbach.
Freuen Sie sich auf ein mehr als außergewöhnliches Adventskonzert 2016 
in Wieblingen. 

Die beiden Aufführungen sind am Samstag, den 10.12.2016 um 19:00 Uhr und 
am Sonntag, den 11.12.2016 um 17:00 Uhr. 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.messiah-in-the-move.de. Der Kartenvor-
verkauf (15 € / 8 €) läuft seit 01. Oktober 2016 im Sekretariat der Thaddenschule 
Wieblingen (Telefon 06221-82720).
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Kirchenmusik
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Termine
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Ausblick

Christbaum-Abholaktion
Wieblingen – Grenzhof – Ochsenkopf

Die Bäume werden, wie in den letzten Jahren 
üblich, wieder von unseren Konfirmanden abgeholt. 
Erwachsene und Landwirte mit Traktoren 
unterstützen sie.

Abholtag ist am Samstag, den 07. Januar 2017

Bitte am Samstag bis spätestens 8:00 Uhr die Bäume gut sichtbar an der Straße 
bereitstellen. 

Für das Abholen Ihres Christbaumes bitten wir um eine Spende, die der 
Konfirmandenarbeit der Kreuzgemeinde zugute kommen soll. Über zwei Euro 
aufwärts pro Baum würden wir uns freuen. 
Bitte befestigen Sie einen Zettel mit Ihrem Namen und Adresse am Baum, damit 
die Spende abgeholt werden kann. Sollten Sie während der Abholzeit nicht da sein, 
schreiben Sie bitte auf, wo wir stattdessen klingeln können. Um Missbrauch zu 
vermeiden, bitte kein Geld am Baum befestigen.
Sollte ein Baum versehentlich liegenbleiben, bitten wir Sie, den Leiter der 
Sammelaktion unter Telefon 0177 411 2176 anzurufen.

Für den Weihnachtsbaum und die Spende bedanken wir uns schon jetzt ganz 
herzlich!

Ihr Christbaum-Team der Kreuzgemeinde

 abtrennen und am Baum befestigen 

Bitte läuten bei (Name / Adresse):

Ich bin nicht daheim, habe meine Spende aber hinterlegt bei (Name/Adresse):
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Sternsinger

!!! Die Sternsinger kommen !!!

Bei ihren Besuchen bitten die Sternsinger um Ihre Unterstützung für Kinder und 
Jugendliche in den armen Ländern unserer Erde. In vielen Projekten soll es Kindern 
auf allen Kontinenten ermöglicht werden, ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen, 
in die Schule zu gehen und eine Ausbildung zu erhalten.

Das Leitwort der Sternsinger Aktion 2017 lautet:

„Gemeinsam für Gottes Schöpfung – in Kenia und weltweit“

Unsere Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon 
jetzt für die freundliche Aufnahme und Ihre Spende.

Die Wieblinger Sternsinger werden am

Freitag 06.01., Samstag 07.01. und Sonntag 08.01.2017 

nachmittags unterwegs sein.

Wichtiger Hinweis: 
In diesem Jahr werden die Sternsinger pro Tag immer nur in einem Gebiet 

unterwegs sein. Dazu wurde Wieblingen in drei Bereiche unterteilt. Wenn Sie den 
Besuch der Sternsinger wünschen, prüfen Sie bitte anhand der Karte an welchem 

Tag die Sternsinger in Ihrer Straße unterwegs sind.

Füllen Sie dann bitte den unteren Abschnitt aus und werfen ihn in den Briefkasten 
des kath. Pfarrbüros. Sie können sich auch jederzeit per E-Mail anmelden: 

wieblingersternsinger@web.de
*************************************************************************

Name………………………………………

Anschrift………………………………………

Ich möchte auch im nächsten Jahr wieder von den Sternsingern besucht werden 

ja [ ] / nein [ ] 
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Sternsinger

Sonntag, den 08.01.2017 
Wieblingen Nord

Samstag, den 07.01.2017 
Wieblingen Mitte

Freitag, den 06.01.2017 
Wieblingen Süd + Ochsenkopf

Sternsinger Laufplan 2017
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Förderverein

„Keiner kann allein Segen sich bewahren“
Der Windsbacher Knabenchor in Wieblingen

Es ist uns gelungen, den Windsbacher Knabenchor nach Wieblingen zu holen. Am 
Samstag, den 18. Februar werden über 50 Jungen und junge Männer in der Kreuzkir-
che ein a-capella-Konzert singen.

Die Veranstaltung liegt in den Händen des Fördervereins „Wieblinger Konzerte e.V“. 
Der Reinerlös soll den von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel zugute kommen. 
(Plakate und Handzettel folgen). Wir machen mit der Einladung der Kreuzkirchen-
gemeinde und zugleich dem Stadtteil Wieblingen zu seinem Jubiläum ein Geschenk, 
besonders aber uns selbst, die wir an diesem Tag 50 gute gemeinsame Ehejahre feiern, 
von denen wir neun auch in Wieblingen verbracht haben. 

Wie habt ihr das geschafft? staunen Kenner des mittlerweile in Deutschland und 
international sehr gefragten Chores. Ein Blick in den Konzertkalender zeigt, in 
welch illustrem Umfeld unser Termin sich findet [http://Windsbacher-Knabenchor.
de/Chor/Auftritte]. Seit mehr als 60 Jahren ist die Familie Miethke dem Windsba-
cher Knabenchor verbunden. Jürgen Miethke, dessen Vater verstorben war, ist 1949 
(3 Jahre nach der Gründung des Chores) eingetreten, als dieser noch dem Inter-
nat „Pfarrwaisenhaus“ eingegliedert war. Unsere Söhne, Wolf Eckhard und Berthold 
lernten ebenfalls im Chor das Singen.

Auch wenn man die Musik nicht zum Beruf macht, so erfahren wir es, prägt sich 
das gemeinschaftliche Musizieren im Chor der Seele ein. Das hält ein Leben lang.
Wir freuen uns schon heute auf das musikalische Highlight und wünschen uns, dass 
unsere schöne Kreuzkirche bis auf den letzten Platz gefüllt sein wird.

Jürgen und Veronika Miethke
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Förderverein

Der WINDSBACHER KNABENCHOR 
- ein grandioses Chorereignis in der Kreuzkirche

Den weithin bekannten WINDSBACHER KNABENCHOR in der Kreuzkirche 
hören zu können, ist eine richtige Sensation. Gerne hat deshalb der „Förderverein 
Wieblinger Konzerte e.V“ hierzu die Organisation und formale Abwicklung über-
nommen.
Der 1946 gegründete Chor aus Windsbach (Mittelfranken), der in der Tradition der 
großen deutschen Knabenchöre (Thomanerchor Leipzig, Dresdner Kreuzchor bzw. 
Regensburger Domspatzen) steht, konnte im Mai sein 70jähriges Bestehen feiern. 
Der aus über 50 Sängern bestehende Konzertchor hat schon zahlreiche Konzertreisen 
in die meisten Länder der Welt absolviert und dabei stets durch seinen präzisen und 
ausdrucksstarken Gesang überzeugt. Mehrfach erhielt der Chor dafür hohe Auszeich-
nungen, z.B. den Rheingau-Musikpreis. 

Viele berühmte Konzert- und Opernsänger sind ehemalige 
Windsbacher Chorsänger.

Der Knabenchor wird beim Konzert geleitet von Martin Lehmann.
Den Orgelpart bei dem Konzert übernimmt unser Kantor, Johannes Balbach.

Lassen Sie sich dieses außergewöhnliche Chorkonzert nicht entgehen und 
merken Sie sich diesem Termin vor.

Der Reinerlös dieses Konzertes kommt den 
Bodelschwinghschen Stiftungen BETHEL zugute.

Weitere Informationen unter: www.windsbacher-knabenchor.de;
Hörproben gibt es unter: youtube.com/Windsbacher

Ernst Merdes
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Jubelkonfirmation

Jubelkonfirmation 2017
für die Konfirmationsjahrgänge

1937, 1942, 1947, 1957, 1967 und 1992

Am Sonntag, den 2. April 2017 (Judika) feiern wir um 10:00 Uhr in der Kreuz-
kirche Wieblingen die Jubelkonfirmation. Ein Gottesdienst mit Segnung der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden und mit Feier des Abendmahls. 

Eingeladen sind natürlich auch (Ehe-) Partnerinnen und (Ehe-) Partner, Familien, 
Freunde, Mitschülerinnen und Mitschüler und alle, die sonst noch mit uns diesen 
Tag begehen möchten. 

Am Nachmittag findet um 15:00 Uhr ein gemeinsames Kaffeetrinken im Gemein-
dehaus neben der Kreuzkirche statt. Weitere Programmpunkte werden noch abge-
sprochen.
Eine persönliche Einladung bekommen alle, deren Adressen wir noch haben, bzw. 
herausgefunden haben. Leider ist dies nur begrenzt möglich. Sollten Sie zu einem 
dieser Konfirmationsjahrgänge gehören und keine Einladung erhalten, melden Sie 
sich bitte bei uns.

Auch diejenigen, die damals in einer anderen Gemeinde konfirmiert worden sind 
und jetzt in Wieblingen wohnen und ihr Jubiläum hier begehen möchten, sind will-
kommen. Bitte melden Sie sich dazu unbedingt im Pfarrbüro an.

Ich freue mich darauf, Ihnen zu begegnen und mit Ihnen diesen Tag zu begehen.

Herzliche Grüße,

Ihre

Michaela Deichl, Pfarrerin
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Jubelkonfirmation

Auf diesem Foto sind alle zu sehen, die vor 50 Jahren (1967) 
bei uns konfirmiert worden sind. 

Ausblick…
Auch im nächsten Jahr werden wir wieder Jubelkonfirmation feiern. Da es immer 
schwierig ist, alle Adressen herauszufinden, wäre es hilfreich, wenn wir für 2018 aus 
allen Konfirmationsjahrgängen (Silberne, Goldene, Diamantene, Eiserne und Gna-
denkonfirmation) eine/n Ansprechpartner/in hätten. Melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro. Vielen Dank.

Und zum Vormerken: 
Die Jubelkonfirmation 2018 wird am 18. März sein.



			

			

Es wurden getraut:

Es wurden bestattet:
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Musikgruppen in der Gemeinde

Cross-Over-Wieblingen 	 Kantor Johannes Balbach 		  Tel. 06221 4306972
(Kreuzgemeinde-	 E-Mail: mail@johannes-balbach.de
Thadden-Chor)	

	 Mittwoch	 20:00 - 22:00 Uhr 	 Gemeindehaus

Musikalische Jugendarbeit	 Kathrin Kirn-Rodegast		  Tel. 06221 840416
	 Freitag	 14:15 - 15:00 Uhr 	 Flötenanfänger	
		  15:00 - 15:45 Uhr 	 Spatzenchor 
				    (Vorschulkinder+1./2.Klasse)
		  15:45 - 16:30 Uhr 	 Fortgeschrittenenspielkreis
		  16:30 - 17:30 Uhr 	 Kinderkantorei (3.-7.Klasse)

PosaunenChor 	 Chorleiter 		  Csaba Asboth
		  E-Mail über: kreuzgemeinde@ekihd.de	Tel. 06221 836689
		
		  Obfrau 		  Petra Rink 		  Tel. 06221 7505596
		  E-Mail: Rink.Petra@t-online.de		

		  Montag	 19:30 - 21:30 Uhr

		  Jungbläserausbildung nach Vereinbarung

		  http://www.posaunenchor-wieblingen.de

Förderverein		  1. Vorsitzender: 		  Ernst Merdes 		  Tel. 06221 760161 
Wieblinger Konzerte e.V.	 Beiträge: 		  Ute Neureuther		  Tel. 06221 834293
		  Bankverbindung: 		 Sparkasse Heidelberg
 		  IBAN: DE57 6725 0020 0000 9087 46
		  SWIFT-BiC: SOLADES1HDB
		  (BLZ 672 500 20		 Konto-Nr. 908 746)

Bildnachweis
Fotos: Mitglieder aus dem Ältestenkreis oder aus der Gemeinde
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Besuchsdienstkreis	 nach Vereinbarung	 Pfarrerin Michaela Deichl	 Tel. 06221 836689

Cross-Dancers 	 	 Lucia und Wolfgang Gnant Tel. 06221 7594000
Wieblingen	 Donnerstag 	 19:30 – 21:15 Uhr Musikraum
	 Kein Übungsabend in Wochen, in denen sich der Ältestenkreis trifft
	

Diakonieverein	 1. Vorsitzende	 Pfarrerin Michaela Deichl	 Tel. 06221 836689
	 Beiträge	 Hilde Trautmann-Wolf	 Tel. 06221 840275

EINE-Welt-Waren	 Foyer Kreuzkirche	 Familie Liebler 		  Tel. 06221 739581
Verkauf		  EINE-Welt Gruppe		
	 siehe Gottesdienstplan

Ev. Diakoniestation				    Tel. 06221 4379299
Ambulante Pflege – Hilfe, die ins Haus kommt!		  Fax 06221 4379289
	 An der Tiefburg 4, 69121 Heidelberg		

Frauenkreis 	  	 Friedel Neureuther	 Tel. 06221 840016
	 2. Montag	 19:30 Uhr

Kindergärten
Kunterbunt	 Viernheimer Weg 4	 Martin Mühlstädt, Leitung	 Tel. 06221 836134
	 E-Mail: Kita.Kreuzgemeinde-nord@ekihd.de
	 Montag bis Freitag	 7:30 - 16:30 Uhr

Haus für Kinder	 Mannheimer Str. 225 	Pia Moog, 	 Leitung 	 Tel. 06221 833531
	 E-Mail: Kita.Kreuzgemeinde-mitte@ekihd.de
	 Montag bis Freitag	 7:00 - 14:00 Uhr (Verlängerte Öffnungszeit)
	 Montag bis Freitag	 7:00 - 16:30 Uhr (Ganztagsbetreuung)

Fischerhaus	 Montag bis Freitag	 8:00 - 14:30 Uhr (Kleinkindgruppe)

Krabbelgruppe	 Viernheimer Weg 4	 Barbara Reinhard 		 Tel. 0173 921 311 7
Mütter mit Kindern im Alter von 10 bis 17 Monaten
	 Dienstag 	 ab 16:00 Uhr	  

Männerkreis		  Herbert Schreiner		  Tel. 06221 833270
	 3. Montag	 19:30 Uhr
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Redaktionsschluss für Nr. 187
 03. Februar 2017

Gruppen und Einrichtungen

Dieser Gemeindegruss ist für Sie kostenlos.
Über eine Spende würden wir uns sehr freuen.

Vielen Dank!

Betreff:	  „Gemeindegruss“
BLZ	 672 900 00
Konto-Nr.	 303 155 02
Bank: 	 Heidelberger Volksbank
IBAN: 	 DE65 6729 0000 0030 3155 02
BIC: 	 GENODE61HD1

Ökumenische 	 Kreuzstr. 1 				    Tel. 06221 831554
Nachbarschaftshilfe	 Heide Müller, Ute Neureuther, 
		  Agnes Petschan, Annerose Schmalz
	 Montag	 10:00 - 11:00 Uhr
	 Donnerstag 	 10:00 - 11:00 Uhr
	 und/oder sprechen Sie auf den Anrufbeantworter

Patchwork Gruppe		 Regina Gebhardt	 	 Tel 06221 830180
	 4. Dienstag 	 18:00 Uhr

Schaukasten		  Ute Neureuther		  Tel. 06221 834293 

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
http://kreuzgemeinde-wieblingen.de



Kontakte

Kontakte Anschrift Telefon / Fax / Email

Kreuzkirche Mannheimer Straße 254 
(Ecke Kreuzstraße)

Pfarrbüro
 
Sekretärin
Öffnungszeiten

Kreuzstraße 6 
69123 Heidelberg
Petra Rink
Montag, Mittwoch und 
Freitag jeweils von 
10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von
15:00 bis 17:00 Uhr

Tel. 06221 836689
Fax: 06221 839597
Kreuzgemeinde@ekihd.de

Pfarrerin Michaela Deichl 
Sprechzeiten nach 
Vereinbarung

Tel. 06221 836689
Fax: 06221 839597
Michaela.Deichl@ekihd.de

Pfarrer in Probe Oliver Seel Tel. 0176 24733046
Oliver.Seel@web.de

Vorsitzender des 
Ältestenkreises

Kai Neureuther Tel. 06221 839033 
Kai. Neureuther@web.de

Ev. Gemeindehaus Mannheimer Straße 252 
69123 Heidelberg

Tel. 06221 840688

Bankverbindung Heidelberger Volksbank
IBAN:

BIC:

Spendenkonto für Diakonie 
IBAN:

BIC:

DE65 6729 0000 0030 3155 02
GENODE61HD1

und Brot für die Welt
DE90 6729 0000 0030 3155 37
GENODE61HD1

Homepage http://kreuzgemeinde-wieblingen.de

Zuständig für die 
Homepage

Wolfgang Pollich wolfgang.pollich@t-online.de




